
Rolle rückwärts gefährlich?
Beitrag von „Wollsocken80“ vom 22. Januar 2019 16:30

Zeig mir den Sek-I-Sportlehrer, der sich darüber beklagt, dass ein Kind eine vernünftige
Judorolle (die man kleinen Kindern überall auf der Welt in jedem Kampfsportverein beibringt)
statt einer Turnerrolle gelernt hat ...

Der Begriff "promotionsrelevant" ist klar? Wir diskutieren hier nicht über die vier
Grundrechenarten. Ich entscheide selbst in einem maturprüfungsrelevanten Fach situativ dass
ich auf einzelne Vorgaben des Lehrplans verzichte, wenn diese nach aktuellem Kenntnisstand
überholt sind. Und genau das war die Frage der TE: Gibt es physiologisch begründbare
Argumente *gegen* die klassische Turnerrolle (wir haben im Verlauf der Diskussion spezifiziert,
dass es wohl um diese geht). Die Antwort ist: Ja, gibt es, aber es gibt alternative Techniken, die
risikoärmer sind.

Zitat von Susannea

Ja, Sport ist genauso interessant, wie Kunst, Musik, früher auch Erdkunde, Biologie usw.

Ich halte Sport für eines der wichtigsten Schulfächer überhaupt. Umso wichtiger ist es, auf
vernünftige Techniken zu achten, um den Kindern und Jugendlichen den Spass an der Sache
nicht zu vergrätzen.
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